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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
 
Die Bautätigkeit hat erfreulicherweise auch bei uns wieder etwas angezogen. Nachdem in den letzten 
Jahren nahezu Stillstand zu verzeichnen war, sind jetzt wieder etliche Wohnhäuser begonnen worden. 
So wurden in Sammenheim in zwei Baugebieten jeweils eines und in Sausenhofen gleich drei Wohn-
hausbaustellen in Gartengrundstücken begonnen. In Ehlheim werden zwei ehemalige Scheunen umge-
nutzt, eine zum Wohngebäude umgebaut und die andere zu Gewerbezwecken. Im neuen Baugebiet in 
Dittenheim sind mittlerweile sieben Parzellen verkauft. Ein Wohnhaus ist bereits bezogen, ein weiteres 
kurz vor der Fertigstellung und zwei andere wurden begonnen. 
 
In Windsfeld wurde die Heizzentrale in Betrieb genommen und die Nahwärmegenossenschaft versorgt 
schon etliche Häuser mit Wärme. Auch die Anbindung an das Glasfasernetz der „Fibernetwork WUG“ 
konnte hierbei realisiert werden. 
 

Das neue Feuerwehrfahrzeug und -haus in Sausenhofen wurden dieser Tage offiziell eingeweiht. Unter 
großer Anteilnahme der Bevölkerung und der Nachbarwehren wurde ein stattlicher Festabend begangen. 
Ein herzlicher Dank wurde dabei nochmals allen am Neubau und bei der Fahrzeugbeschaffung Beteilig-
ten ausgesprochen. 
 

Eine ähnliche Veranstaltung soll es in Windsfeld geben. Auch dort ist das neue Feuerwehrhaus bis zum 
25. Juli fertiggestellt und kann eingeweiht werden. 
 

Der Bau des Kindergartengebäudes schreitet planmäßig voran und wird termingerecht im August die-
ses Jahres bezogen werden können. Damit sind wir dann optimal für den großen Zuspruch zur Kinder-
betreuung gerüstet. 
 

Auch der Bau der Kläranlage gelingt sehr gut. Eine erste Inbetriebnahme wird wohl in diesem Herbst 
erfolgen können. Der neue Verantwortliche für die Anlage – Andreas Brückmann aus Sammenheim – hat 
bereits seinen Posten angetreten und begleitet den Einbau der technischen Anlagen. 
 

An unserem Schulhaus war eine Umlegung der Dach- und Oberflächenentwässerung notwendig, da es 
schon vor Jahren bei einem Starkregenereignis einen Rückstau in den Keller gegeben hatte. Jetzt wurde 
durch die Fa. Schmidt-Bau unter der Leitung von Karl Tröster dieser Missstand behoben und das Dach-
wasser fließt zukünftig in den Dorfweiher. 
 

Auch einige Feldwege wurden in diesem Frühjahr noch gerichtet, vor allem in Sammenheim und Ditten-
heim. Aber auch der ausgeschwemmte Weg zur Heubrücke in Windsfeld ist jetzt wieder mit Fahrrädern 
gefahrlos befahrbar. Auch hier hatte Karl Tröster die fachliche Leitung. Besten Dank für seinen unermüd-
lichen Einsatz für die Gemeinde! 
 

Auch der Ausbau der Glasfaserleitungen in Dittenheim macht Fortschritte. Wir nutzen ja jede Gelegen-
heit in Form von Tiefbaumaßnahmen um unser Netz zu verdichten und zu erweitern. So zuletzt in der 
Sammenheimer Straße. 
 

Im Sommer nun wird der Wasserzweckverband „Pfofelder Gruppe“ mit einigen innerörtlichen Leitungs- 
und Hausanschlusserneuerungen beginnen. Die beauftragte Baufirma (Münsinger) ist angewiesen 
rechtzeitig mit den Anliegern und Anschlussnehmern Verbindung aufzunehmen. Auch hier wollen wir 
Leerrohre für Glasfaseranschlüsse mitverlegen und wo dies möglich ist auch Lückenschlüsse zur Be-
schaltung der Leitungen realisieren. Hier ist von ausschlaggebender Bedeutung, ob es auch ein Interesse 
an der Buchung eines Anschlusses gibt, damit die dazu nötigen Investitionen wirtschaftlich sind. 

Zur Finanzierung der Wasserleitungs – Maßnahmen wird der Wasserzweckverband „Pfofelder Gruppe“ 
Verbesserungsbeiträge einheben. Die erste von vier Raten soll Mitte November fällig werden. 
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Bekanntgaben 

1. Ab 1. Mai 2025 Passbilder nur noch digital 
 

Passfotos vom Fotografen: Ab Mai 2025 dürfen 
Passfotos nur noch von zertifizierten Fotografen 
erstellt werden. Selbstgemachte Fotos, Bilder 
aus Fotokabinen oder Passfotos aus Foto-Apps 
sind nicht mehr erlaubt. 

 

Digitale Übermittlung: Fotos werden verschlüs-
selt über das E-Passfoto-System an unsere Be-
hörde übermittelt. Ein QR-Code ermöglicht die di-
rekte und sichere Weiterleitung. Fotos auf Papier 
sind dann nicht mehr zulässig! 

 

Passbilder vor Ort: In unserer Behörde wird es 
bald möglich sein, Passbilder direkt vor Ort ma-
chen zu lassen. Bürger und Bürgerinnen können 
wählen, ob sie das Foto im Fotostudio oder in der 
Pass- und Ausweisbehörde erstellen lassen. 
Bitte beachten: Die Passbilderstellung ist in un-
serer Behörde noch nicht möglich! 
Die Umstellung der Bundesdruckerei – und damit 
auch die Auslieferung der zentral beschafften Fo-
togeräte - kann einige Zeit in Anspruch nehmen. 
Wir informieren Sie, sobald Sie diesen Dienst bei 
uns nutzen können.  

 

Mehr Sicherheit: Diese Änderungen sollen Iden-
titätsdiebstahl verhindern und die Sicherheit ho-
heitlicher Dokumente erhöhen. 
 

2. Online-Dienste der Verwaltungsgemein-
schaft Altmühltal 
 

Die Verwaltungsgemeinschaft Altmühltal bietet 
seit dem Jahr 2022 verschiedene Online-Leistun-
gen an, die rund um die Uhr eine digitale Antrag-
stellung und Kommunikation mit der Verwaltung 
ermöglichen. Aufgrund eines Anbieterwechsels 
wurden die Online-Dienste jetzt neu strukturiert 
und erweitert. Außerdem wurde für eventuell an-
fallende Gebühren eine Online-Bezahlfunktion 
über PayPal implementiert. Die Nutzung aller 
Dienste ist grundsätzlich ohne Anmelde- und Zu-
gangsdaten möglich. Bestimmte Anträge und 
Formulare müssen aufgrund gesetzlicher Rege-
lungen allerdings zusätzlich im Original einge-
reicht werden. 
Sie finden unser Online-Angebot unter 
www.vgem-altmuehltal.de (unter „Verwal-
tungsgemeinschaft“ => „Online-Bürgerser-
vice“) 
Der Online-Bürgerservice wird in den kommen-
den Jahren weiter ausgebaut und soll als zusätz-
liches Angebot an die Bürger verstanden werden. 
Natürlich freuen sich die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Verwaltungsgemeinschaft Alt-
mühltal weiterhin über die persönliche Kontakt-
aufnahme und stehen telefonisch und für Besu-
che zu den gewohnten Zeiten gerne zur Verfü-
gung. 
 
 
 
 

3. Einladung zum Infoabend „Neue Eltern“ in 
der Krippe im Haus für Kinder Dittenheim 
 

Der Eintritt in die Krippe ist für Kinder und Eltern 
ein großer Schritt. Um den Kindern einen behut-
samen und fröhlichen Start zu ermöglichen, le-
gen wir großen Wert auf ein offenes und vertrau-
ensvolles Verhältnis zu den Eltern. Wer Interesse 
hat, mehr über unsere Arbeit in der Krippe im 
Haus für Kinder zu erfahren, ist herzlich eingela-
den. Am Mittwoch, 04.06.2025, um 19:00 Uhr fin-
det der Infoabend im Haus für Kinder Dittenheim, 
Kirchenbühl 1 statt. Voranmeldung bis 
02.06.2025 unter 09834-365 bei Katja Kehrste-
phan. 
 

4. Wahlhelferinnen und Wahlhelfer gesucht! 
 

Für die Kommunalwahl am 08. März 2026 sucht 
die Gemeinde noch engagierte Bürgerinnen und 
Bürger, die bereit sind, als Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfer mitzuwirken. Demokratie lebt davon, 
dass Bürgerinnen und Bürger aktiv am politi-
schen Geschehen teilnehmen. Als Wahlhelferin 
oder Wahlhelfer sind Sie ein wichtiger Teil davon. 
Sie bilden das Fundament der Wahlorganisation 
und sorgen für einen reibungslosen Ablauf am 
Wahltag. 
 

Wer kann mitmachen? 
 
- Sie sind am Wahltag mindestens 18 Jahre 

alt 
 

- Sie besitzen die deutsche oder eine andere 
EU-Staatsangehörigkeit (Unionsbürger/in) 
 

Interesse geweckt? 
Dann melden Sie sich gerne im Wahlamt der 
Verwaltungsgemeinschaft Altmühltal bei: 
 

Frau Bittner, a.bittner@vgem-altmuehltal.de, 
09146/94294-23. 
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung! 
 

5. Waldflurgrenzen   

Immer wieder werden an die Gemeinde Be-
schwerden herangetragen, dass öffentliche 
Wege an Waldrändern nicht mehr befahrbar sind 
und dann in Acker- oder Wiesenfläche ausgewi-
chen werden müsste. 
Jeder Waldbesitzer sollte seinen Waldsaum so 
gestalten, dass Beeinträchtigungen auf fremdem 
Grund vermieden werden. Es geht hier um über-
hängende Äste und wildwuchernde Hecken. Be-
troffen davon sind oft auch wegbegleitende Grä-
ben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



  

 

6. Landwirte werden um Unterstützung gebeten 
 

Das Staatliche Bauamt Ansbach informiert über lau-
fende Maßnahmen zur ökologischen Aufwertung 
von Straßenbegleitflächen. Ziel ist es, den Bio-
topverbund zu stärken und die Artenvielfalt nachhal-
tig zu fördern – im Sinne des Ministerratsbeschlus-
ses zum „Erhalt der Insektenvielfalt“ und des erfolg-
reichen Volksbegehrens „Rettet die Bienen“. In Zu-
sammenarbeit mit dem Bayerischen Staatsministe-
rium für Umwelt und Verbraucherschutz sowie dem 
Staatsministerium für Wohnen, Bau und Verkehr 
wurde ein Aktionsprogramm entwickelt. Ein wesent-
licher Bestandteil: Die naturnahe Pflege von Wiesen 
und Grünstreifen entlang von Bundes- und Staats-
straßen. Die Flächen werden in zwei Kategorien un-
terteilt: „Auswahlflächen“, die aufgrund ihrer Lage 
und Beschaffenheit besonders gut für eine ökologi-
sche Aufwertung geeignet sind, und „Normalflä-
chen“, die weiterhin extensiv gepflegt werden. Be-
reits in den Jahren 2023 und 2024 wurden die Aus-
wahlflächen durch orangefarbene Pflöcke sichtbar 
gemacht.  
Viele dieser Flächen wurden in der Vergangenheit 
von angrenzenden Landwirten mitbewirtschaftet – 
sei es als Acker oder Grünland. Diese Bereiche sol-
len nun gezielt als Lebensraum für Flora und Fauna 
entwickelt werden. Um die staatlichen Flächen klar 
von privater Nutzung abzugrenzen, markieren Mitar-
beiter des Bauamts derzeit die Grenzsteine mit roten 
Holzpflöcken in den Landkreisen Weißenburg- Gun-
zenhausen (WUG), Neustadt a.d.Aisch-Bad Winds-
heim (NEA) und Ansbach (AN). Wichtige Bitte an die 
Landwirtschaft: Das Bauamt bittet die Landwirte, die 
markierten Grenzen zu respektieren und die Bewirt-
schaftung dieser staatlichen Auswahlflächen einzu-
stellen. Sollten einzelne Flächen derzeit noch acker-
baulich genutzt werden, sollte die Ernte bis spätes-
tens Ende August 2025 abgeschlossen sein. Im 
Herbst (September/Oktober) erfolgt dort die Ansaat 
mit einer artenreichen Blühwiesenmischung. Mit die-
sen Maßnahmen möchte das Staatliche Bauamt An-
sbach gemeinsam mit der Landwirtschaft einen 
wichtigen Beitrag zur Erhaltung der Insektenvielfalt 
und zur Umsetzung des Volksbegehrens „Rettet die 
Bienen“ leisten. Mehr biologische Vielfalt bedeutet 
oft auch: mehr Unordnung – aber mit System und 
Nutzen für Natur und Mensch. 
 
 
 
 

Veranstaltungen 
 

1. Kirchweih Sammenheim  

Herzliche Einladung zur Kirchweih Sammen-
heim. Kirchweihbetrieb mit Live-Musik im Schüt-
zenhaus von Mittwoch 18.06. bis Montag, 
23.06.2025 

Bei schönem Wetter Biergartenbetrieb mit Berg-
blick! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen


